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Vorlage Nr. G 29/19 

für die Sitzung der Deputation für Kinder und Bildung am 27.04.2016 

 

 

Neuer Schulname für das Schulzentrum des Sekundarbereichs II an der Walliser 

Straße - Berufliche Schulen für Wirtschaft und Verwaltung 

 

 

A. Problem 

Das Schulzentrum des Sekundarbereichs II an der Walliser Straße, Beruflichen Schulen für 

Wirtschaft und Verwaltung, beantragt eine Namensänderung in  

„Helmut Schmidt Schule, Berufsbildende Schule für Wirtschaft“. 

Die Schulkonferenz des Schulzentrums an der Walliser Straße hat am 14.12.2015 einstimmig 

beschlossen, von der Möglichkeit einer namentlichen Benennung ihrer Schule Gebrauch zu 

machen. Zukünftig möchte die Schule den Namen „Helmut Schmidt Schule, Berufsbildende 

Schule für Wirtschaft“ führen. 

 

B. Lösung  

Die Deputation für Bildung beschließt gemäß Punkt 4.3.1. der Richtlinie zur namentlichen Be-

nennung von Schulen der Stadtgemeinde Bremen (i.d.F. vom 30.04.2002) auf der Grundlage 

der Entscheidung der Schulkonferenz die Namensänderung des Schulzentrums des Sekund-

arbereichs II an der Walliser Straße, Berufliche Schulen für Wirtschaft und Verwaltung in „Hel-

mut Schmidt Schule, Berufsbildende Schule für Wirtschaft“.  

 

C. Beteiligungen 

Das Staatsarchiv hat den Namen aus historischer Sicht geprüft und keine Einwände gegen 

die Namenswahl vorgebracht. Die Prüfung, ob es sich bei der Namenswahl um einen ge-

schützten Namen handelt, wird vom Staatsarchiv nicht vorgenommen.  

Der Beirat Osterholz hat sich auf seiner Sitzung am 29.02.2016 mit dem Antrag befasst und 

unterstützt diesen ausdrücklich. 



Die Tochter des Verstorbenen, Frau Susanne Schmidt, wurde in die Namenswahl eingebun-

den und hat ihr Einverständnis erteilt. 

 

D. Finanzielle, personalwirtschaftliche Auswirkungen / Genderprüfung 

Mit der Schulnamensänderung sind keine finanziellen oder personalwirtschaftlichen Auswir-

kungen verbunden. 

Schulnamensgebungen kommt eine hohe Genderrelevanz zu. Es ist erklärtes Ziel des Senats, 

bei Umbenennungen von Schulen, Straßen oder Plätzen der derzeitigen Unterrepräsentanz 

von Frauen bei der Namenswahl entgegen zu wirken.  

Da die vorgesehene Namensgebung von der Schule und vom Stadtteilbeirat gewünscht wird, 

bestehen gegen die Entscheidung keine Bedenken. 

 

E. Beschlussvorschlag 

Die städtische Deputation für Kinder und Bildung beschließt, dass das Schulzentrum des Se-

kundarbereichs II an der Walliser Straße, Berufliche Schulen für Wirtschaft und Verwaltung, 

mit Wirkung vom 01. August 2016 den Namen 

„Helmut Schmidt Schule, Berufsbildende Schule für Wirtschaft“ 

erhält. 

Dieser Beschluss ist dem Senat zur letzten Entscheidung vorzulegen. 

 

In Vertretung 

 

 

Frank Pietrzok 

Staatsrat 


